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Dr. Erhard Hübener (1881–1958), der erste Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt (1946–1949) und frühere Landeshauptmann der
preußischen Provinz Sachsen (1924–1933), gehörte zu den profiliertesten und bedeutendsten deutschen Politikern seiner Zeit. Gleichwohl liegt
bis heute keine wissenschaftliche Biografie Hübeners vor.
Der vorliegende Band veröffentlicht erstmals weite Teile der persönlichen Erinnerungen Hübeners aus seinem Nachlass, die in früheren
Publikationen keine Berücksichtigung fanden. Die Herausgeber haben den Erinnerungen eine Einführung zum Leben und zur Bedeutung
Hübeners als Politiker vorangestellt; ein Personenregister ergänzt den Band, der zum 80. Jahrestag der Einberufung des ersten Landtages und
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der Wahl der Landesregierung im Jahr 1946 erscheint.

Maik Reichel M.A., geb. 1971, Studium der Geschichte und Kunstgeschichte an der Martin-Luther-Universität in Halle (Saale), seit 2013 Direktor
der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt. Publikationen zur Landesgeschichte Sachsen-Anhalts und zur deutschen
Geschichte.

Prof. Dr. Matthias Tullner, geb. 1944, Studium der Geschichte, Germanistik und Pädagogik in Magdeburg; 1987–1990 u.a. Professur an der
Pädagogischen Universität Maputo; danach Hochschuldozent, ab 1999 bis 2010 Professor an der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg.
Publikationen zur Landesgeschichte Sachsen-Anhalts, zur deutschen Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts sowie zur Geschichte
Mosambiks.
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